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Die Bearbeitungen beruhen auf folgenden Publikationen:
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Die Auswahl beschränkt sich auf  zweistimmige Clavierstücke. 
Lediglich einige Nummern enthalten in den Quellen ein paar, hier 
unberücksichtigte, Akkorde. Bei der Bearbeitung waren einige 
Oktavierungen oder Transpositionen in andere Tonarten notwendig, 
jedoch wurde die Lage der beiden Stimmen zueinander beibehalten.
Dynamische Angaben und Bindebögen wurden nur in einigen Fällen 
übernommen. 
Der verwendete Tonumfang ist c'' - c'''' (Sopranblockflöte) und 
c' - a'' (Tenorblockflöte).
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